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(54) Title: DEVICE FOR ELECTROTHERAPEUTIC TREATMENT OF MUSCLE AND NERVE TISSUE

(54) Bezeichnung: VORRICHTUNG ZUR ELEKTROTHERAPEUTISCHEN BEHANDLUNG VON MUSKEL- UND NER
VENGEWEBE

(57) Abstract: An electrotherapeutic device for simultaneously modulating frequency and amplitude running through periodic fre-
quency responses that can be predetermined in a rising and falling phase is known. The desired exists thereby to provide each of
73 discrete quarter-tone Steps twice within a period. Said desire, however, is not mathematically possible at the preferable modula-
tion frequency of 20 Hz. The device according to the invention solves said problem in that it shortens or completely eliminates the
rising phase, in order to work primarily or entirely with the falling phase.

(57) Zusammenfassung: Bekannt ist ein elektrotherapeutisches Gerät für die simultane Frequenz- und Amplitudenmodulation,
welches periodisch festlegbare Frequenzgänge in einer ansteigenden und einer absteigenden
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Veröffentlichungsdatum der geänderten Ansprüche: Frühere Berichtigung:
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(15) Informationen zur Berichtigung:

Phase durchläuft. Hierbei besteht der Wunsch, jeden von 73 diskreten Vierteltonschritten zweimal innerhalb einer Periode anzu
bieten. Dies ist jedoch rechnerisch bereits bei der bevorzugten Modulationsfrequenz von 20 Hz nicht möglich. Dieses Problem
löst die erfindungsgemäße Vorrichtung dadurch, daß sie die ansteigende Phase verkürzt oder ganz weglässt, um vorwiegend oder
lediglich mit den absteigenden Phasen zu arbeiten. Elektrotherapie.



GEÄNDERTE ANSPRÜCHE

beim Internationalen Büro eingegangen am 1 Dezember 2009 (01.12.2009)

1 . Vorrichtung zur elektrotherapeutischen Behandlung von Mus

kel- und Nervengewebe, mit einem Signalgeber zum Generieren

von Wechselstrom definierter Frequenz und Amplitude sowie

wenigstens zwei Elektroden zur Beaufschlagung des Muskel-

und Nervengewebes mit diesem Wechselstrom, wobei der Sig

nalgeber periodisch eine simultane Modulation von Frequenz

(f) und Amplitude (A) in einer Phase ansteigender Frequenz

und einer Phase absteigender Frequenz erzeugt,

dadurch gekennzeichnet, dass eine Modulation der Frequenz

(f) mit einer Modulationsfrequenz aus dem Frequenzbereich

von 0,1 Hz bis 200 Hz erfolgt und die modulierte Frequenz

(Trägerfrequenz) ein Frequenzband von 4 kHz bis 32 kHz in

diskreten Vierteltonschritten derart durchläuft, dass jeder

Vierteltonschritt in einer Modulationsperiode zumindest

zweimal angeboten wird, wobei die Phase ansteigender Fre

quenz zugunsten der Phase absteigender Frequenz auf zumin

dest näherungsweise Null verkürzt ist.

2 . Vorrichtung gemäß Anspruch 1 , dadurch gekennzeichnet, dass

eine Reizschwelle (1,1') definiert ist, welche in der Phase

ansteigender Frequenz von einem überschwelligen (2) in ei

nen unterschwelligen Bereich (3) und in der Phase abstei

gender Frequenz von einem unterschwelligen (3) in einen

überschwelligen Bereich (2) bezüglich der Reizschwelle

(1,1') durchkreuzt wird.

3 . Vorrichtung gemäß Anspruch 2 , dadurch gekennzeichnet, dass

eine Amplituden-Frequenz-Kennlinie durch den Signalgeber so

einstellbar ist, dass diese die Reizschwelle (1,1') in

spitzem Winkel schneidet.
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4 . Vorrichtung gemäß einem der vorhergehenden Ansprüche, da

durch gekennzeichnet, dass Frequenz (f) und Amplitude (A)

in einem proportionalen Verhältnis zueinander gewählt sind.

5 . Vorrichtung gemäß einem der vorhergehenden Ansprüche, da

durch gekennzeichnet, dass die in das Muskel- und Nervenge

webe eingespeiste Leistung, vorzugsweise mittels eines

wählbaren Amplitudengrenzwertes (A maχ), begrenzt ist.

6 . Vorrichtung gemäß Anspruch 5 , dadurch gekennzeichnet, dass

eine absolute obere Begrenzung der eingespeisten Leistung

bei 5000 mW liegt.

7 . Vorrichtung gemäß einem der vorhergehenden Ansprüche, da

durch gekennzeichnet, dass ein Therapiervorgang program

mierbar ist.

8 . Vorrichtung gemäß Anspruch 7 , dadurch gekennzeichnet, dass

die Steigung der Amplituden-Frequenz-Kennlinie im Laufe ei

nes Therapiervorgangs anhebbar oder absenkbar ist.

9 . Vorrichtung gemäß einem der Ansprüche 7 oder 8 , dadurch

gekennzeichnet, dass zwischen den Reizphasen Pausen dadurch

einfügbar sind, das Frequenz (f) und/oder Amplitude (A)

zwischendurch auf Null zurückgehen oder dass die, vorzugs

weise maximale, Amplitude (A) bei der oberen Eckfrequenz

(f0) gehalten wird.

10. Vorrichtung gemäß einem der Ansprüche 7 bis 9 , dadurch ge

kennzeichnet, dass der Ablauf des Therapiervorgangs von der

paradoxen Stimulation über die synergistische hin zur ver

tikalen Stimulation verläuft.
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11. Vorrichtung gemäß einem der vorhergehenden Ansprüche, da

durch gekennzeichnet, dass die Modulationsfrequenz ihrer

seits moduliert ist.

12. Vorrichtung gemäß einem der vorhergehenden Ansprüche, da

durch gekennzeichnet, dass die einzelnen Parameter der Pro

grammierung zumindest teilweise wählbar sind.
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